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Utl.: BA-CA Kunstforum Kunstforum eröffnet am 27. Februar 2008 die 

Ausstellung „Monet – Kandinsky – Rothko und die Folgen: Wege der 

abstrakten Malerei“ im Beisein der heimischen Wirtschafts-, 

Politik- und Kulturprominenz. = 

 

(LCG - Wien, 20. Februar 2008) Sie zählen zu den Meisterwerken der 

Moderne und der Avantgarden nach 1945, gelten als die 

kraftvollsten Bilder der modernen Malerei, sind das teuerste, das 

der aktuelle Kunstmarkt derzeit zu bieten hat – und damit schwer 

im Trend: Bilder der so genannten abstrakten Künstler und 

Künstlerinnen wie Mark Rothko, Per Kirkeby, Yves Klein, Willem de 

Kooning, Piet Mondrian, Claude Monet, Gerhard Richter, Cy Twombly, 

Kasimir Malewitsch, Wassily Kandinsky, Rebecca Horn, Hermann 

Nitsch oder Arnulf Rainer. Ab 28. Februar 2008 sind im BA-CA 

Kunstforum über 70 entsprechende Exponate von 55 Künstlerinnen und 

Künstler aus Amerika, Russland und Europa vereint; mit über 180 

Millionen Euro Versicherungswert eine der teuersten Schauen in 

Wien.  

 

Zwtl.: Abseits des Ausstellungsmainstreams. 

 

BA-CA Kunstforum-Direktorin Ingried Brugger beweist damit einmal 

mehr: Mut, sich abseits des Ausstellungsmainstreams zu bewegen: 

„Noch nie war in Österreich in einer derartigen Dichte abstrakte 

Kunst zu sehen. – Das ist ganz sicher einzigartig, war längst 

überfällig und entspricht ganz sicher dem Rang, den abstrakte 

Malerei international genießt. Es wurde hierzulande ganz sicher 

verabsäumt, die wunderbare Welt der abstrakten Malerei zu 



   
 
 

 
 

vermitteln. Offenbar aus Angst, die Österreicher und 

Österreicherinnen hätten wenig Verständnis dafür. Ich glaube das 

nicht.“  

 

Zwtl.: Wirtschaft und Politik feiern mit Kultur und Prominenz. 

 

Und das Who is Who derer, die zur Eröffnung am 27. Februar 2008 

mit BA-CA Vorstandsvoritzendem Erich Hampel, Wissenschaftsminister 

Johannes Hahn und BA-CA Artist of the year Preisträgerin, der 

Flötistin Maja Osojnik, zugesagt haben, gibt der Kunstmanagerin 

Recht: Angeführt von den Künstlern Christian Ludwig Attersee, 

Erwin Bohatsch, Herbert Brandl, Jakob Gasteiger, den beiden 

Huberts Scheibl und Schmalix oder Walter Vopava werden am 

kommenden Mittwoch unter anderem Sacher-Chefin Elisabeth Gürtler, 

die Kulturladys Sylvia Eisenburger, Christine Jones und Ingrid 

Moser, die Uniqua-Bosse Christian Sedlnitzky und Konstantin Klien 

samt seiner Sylvie, die Museums-Direktoren Wilfried Seipl (KHM), 

Gabriele Zuna-Kratky (Technisches Museum), Rudolf und Elisabeth 

Leopold (Leopold Museum), Peter Bogner (Künstlerhaus) sowie Inge 

Scholz-Strasser (Freud Museum), Schauspiel-Legende Helmut Lohner, 

Elke und Günter Rhomberg, Mr. ORF Kultur Martin Traxl, Kabarettist 

Werner Schneyder, Bundestheater-Chef Georg Springer, Star-

Architekt Hans Hollein, die beiden Autoren Robert Menasse und 

Georg Biron, die Polit-Pensionäre Freda Meissner-Blau, Norbert 

Steger und Andreas Kohl, die Star-Anwälte Hannes Pflaum, Helmut 

Kellner, Wilhelm Rasinger, Guido Kucsko, Theresa Jordis und Klaus 

Peter Schrammel, die Galeristen Daniel Charim, Sylvia Kovacek, 

Mario Mauroner, Gabriele Werner und Alois Wienerroither, 

trend/profil-Herausgeber Christian Rainer, Medienmacher Wolfgang 

Fellner, SevenOne Media-Geschäftsführer Alfonso Thurn und Taxis, 

die Werber Gerhard Puttner und Marius Demner, Bau-Tycoon Hanno 

Soravia, INGDiba-Chef Heinz Stiastny, PORR AG-Generaldirektor 

Wolfgang Hesoun, GrECo International-Vorstand Oliver Zenz, Banker 

Heinrich Treichl, die Marketing-Chefs Reinhard Pühringer 

(Raiffeisen), Clemens Kopetzky (Ö1), Christina Wreth (BA-CA) und 

Mario Pregesbauer (Casinos Austria), die Unternehmer Theodor 

Mautner-Markhof und Thomas Meinl, T-Mobile-Chef Robert Chvatal, 

Leiner/KIKA-Boss Herbert Koch, Billa-Vorstand Volker Hornsteiner, 

OMV-Manager Gerhard Roiss, Sal. Oppenheim-Vorstand Ulrich 



   
 
 

 
 

Kallausch und viele mehr die Aura der abstrakten Bilder auf sich 

wirken lassen. Und konkret: begeistert sein! 

 

 

(S E R V I C E – Ausstellung: „Monet – Kandinsky – Rothko und die 

Folgen: Wege der abstrakten Malerei“, BA-CA Kunstforum, 1010 Wien, 

Freyung 8, 28. Februar 2008 bis 29. Juni 2008, Öffngnszeiten: 

täglich 10 bis 19 Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr, Eröffnung am 27. 

Februar 2008 um 18.30 Uhr im Palais Ferstl, 1010 Wien, Freyung 4, 

Website: http://www.ba-ca-kunstforum.at)  

 

Wir ersuchen um Akkreditierung unter 

http://www.leisurecommunication.at/presse.  

 

Das Bildmaterial steht zum honorarfreien Abdruck bei 

redaktioneller Verwendung zur Verfügung. 

Weiteres Bild und Informationsmaterial im Pressebereich der 

Website unter http://www.ba-ca-kunstforum.at/presse. (Schluss) 
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